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CDU-Fraktion
( Antrag Nr. 2860/2012 )

Eingereicht am 12.12.2012 um 10:35 Uhr.

Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfu ng, Verwaltungsausschuss, 
Ratsversammlung

Zusatzantrag der CDU-Fraktion zu Drucks.Nr. 2759/20 12 (Dritte Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über Beförderungsentgelte und -bedingung en im Gelegenheitsverkehr mit Taxen 
in der Landeshauptstadt Hannover) 

Antrag zu beschließen:
Der Antragstext wird wie folgt ergänzt:
Antrag, die als Anlage 1 beigefügte Dritte Verordnung zur Änderung der Verordnung über 
Beförderungsentgelte und –bedingungen im Gelegenheitsverkehr mit Taxen in der 
Landeshauptstadt Hannover – Taxi Tarif – vom 15. Februar 2007 zu beschließen.
Im Vorfeld der nächsten Beratungen zur Änderung des  „Taxi Tarif“ ist ein 
schlüssiges und attraktives Konzept für die Bepreis ung sowie für die Bedienung von 
Kurzstrecken, v.a. auch im Zusammenhang für Persone n mit Abonnements wie 
Hannovermobil-Nutzer oder ähnlichen Angeboten, vorz ulegen.

Begründung:
Durch die nun zu beschließenden Veränderungen des Taxi Tarif wird weiterhin keine 
attraktive Lösung für Kurzstrecken angeboten. Menschen, die in der Landeshauptstadt 
Hannover unterwegs sind, nutzen das Taxi aber weitestgehend für kürzere Strecken. 
Gerade ältere Menschen, die aus vielerlei Gründen auf das Taxi zurückgreifen müssen, 
fahren meist kurze Strecken. Die Anpassung der Tarife muss daher in der nächsten 
Beratungsrunde schlüssige und attraktive Angebote im Hinblick auf die Konditionen für die 
Nutzer von Kurzstrecken beinhalten.
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Vorsitzender
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